
Aus ‘ Endspiel Europa‘ von Ulrike Guérot 

 
Die Eskalation beginnt,  Seite 131 -140 

 

24.3.2021. Ukraine verabschiedet eine Militärstrategie, die die Regierung dazu verpflichtet, alle 

notwendigen Maßnahmen, einschließlich militärischer, zur Wiedereingliederung der Krim sowie der 

Republiken Donbass und  Lugansk zu ergreifen (Erlass 117). 

 

März 2021: Britisches Verteidigungsministerium erklärt seinen Willen, Aktivitäten im Schwarzen Meer zu 

verstärken. 

 

März 2021: Militärübung „Defender Europe 21“ mit 28.000 Soldaten aus 26 Ländern beginnt in 

unmittelbarer Nachbarschaft der Ukraine. 

 

April 2021: Gemeinsame Stellungnahme der türkischen und der ukrainischen Regierung, dass die Türkei 

die Wiederherstellung der territorialen Integrität unterstützt. 

 

Mai – Juni 2021: Gemeinsame Manöver von Ukraine und westlichen Ländern: „Steadfast Defender 2021“ 

mit 9000 Soldaten aus 20 NATO-Ländern. 

 

Juni 2021: Ukrainische und britische Regierungsvertreter einigen sich auf das „Naval Capabilities 

Enhancement Program“  = Verkauf britischer Kriegsschiffe an die Ukraine. 

 

Juli 2021:  Im Rahmen von „Defender Europe 21“ Übung „Noble Jump“ in Rumänien mit 4000 Soldaten 

aus 13 Ländern. Beim NATO-Gipfeltreffen in Brüssel erneuerten die NATO-Mitgliedsstaaten ihr 2008 

gegebenes Bekenntnis zu einer zukünftigen Mitgliedschaft der Ukraine. 

 

28. Juni -20. Juli 2021: Militärübung „Sea Breeze“ unter amerilanisch-ukrainischer Führung im 

Schwarzen Meer, mit 32 Schiffen, 40 Flugzeugen und Hubschraubern sowie 5000 Soldaten aus 24 

Nationen. 

 

12. – 19. Juli 2021: Militärübung „Breeze 2021“ mit 30 Schiffen und 2000 Soldaten. 

 

7. Juli 2021: Beschluss des EU-Parlaments, dass die EU eine wichtige Rolle bei der von der NATO 

verfolgten Politik spielen könnte. 

 

Juli 2021: Militärübung  „Three Swords“ mit 1200 ukrainischen, polnischen, litauischen und 

amerikanischen Soldaten. 

 

Juli 2021: Ukrainisch-britisches Manöver "Cossak Mace 2021“ mit 900 ukrainischen und 500 weiteren 

NATO-Soldaten. 

 

August 2021: Großbritannien kündigt Ausbildungsinitiative für die ukrainische Marine an.  

 

23.8.2021. Teilnahme des stellvertretenden Generalsekretärs der NATO an der Auftaktveranstaltung der 

Krim-Plattform. 

 

August 2021: Eine Formation britischer Kampf-Jets überfliegt Kiew anlässlich der Feierlichkeiten zum 30. 

Jahrestag der Loslösung von der Sowjetunion.  

 

September 2021: Manöver „Rapid Trident 2021“, organisiert von der Ukraine und USA mit 4000 

ukrainischen und 2000 ausländischen Soldaten aus USA, Kanada, 6 EU-Staaten, Georgien, Moldau, 

Türkei, Jordanien und Pakistan. 

 

September 2021: Militärübung „Joint Endeavour“ mit 8000 Soldaten, davon 250 britische 



Fallschirmjäger. 

 

September 2021: Gemeinsame Erklärung zur US-amerikanischen-ukrainischen strategischen 

Partnerschaft. 

 

Oktober 2021. US-Verteidigungsminister Lloyd Austin besucht Kiew, um mit Ukraine Umsetzung des 

strategischen Verteidigungsabkommens zu bearbeiten. 

 

Oktober 2021: Britsch-ukrainische Übung „Warrior Watchers“. Verteidigung von Flugplätzen. 

 

Oktober 2021: Internes Arbeitspapier des Europäischen Auswärtigen Dienstes  (EAD) zur Frage einer 

eigenständigen militärischen Ausbildungsmission für die Ukraine. 

 

November 2021: Abkommen zwischen Großbritannien und Ukraine, dass letztere 1,7 Mrd. britische Pfund 

für die Entwicklung seiner Marine bekommt. 

 

10. November 2021: Unterzeichnung der „US-amerikanischen-ukrainischen Charta der strategischen 

Partnerschaft“. In dem Dokument bestätigt USA, dass sie “nie die versuchte Annexion der Krim durch 

Russland akzeptieren werden“. 

 

10. November 2021: Amerikanische Medien berichten über einen Aufmarsch der russischen Armee 

entlang der ukrainischen Grenze. Was sie nicht berichten: parallel dazu Aufmarsch ukrainischer 

Truppe an der Grenze zu Donezk und Lugansk sowie an der Grenze zur Krim. Russland interpretiert 

dies gemäß des Erlasses 117 als Kriegsvorbereitung. 

 

8. Dezember 2021: Gemeinsames Communiqué zwischen Großbritannien und Ukraine bestätigt den 

Status der Ukraine als „NATO Enhanced Opportunties Partners“ 

 

14. Dezember 2021: Ukrainisches Parlament verabschiedet Gesetz „Über die Zulassung bewaffneter 

Einheiten der Streitkräfte anderer Staaten auf dem Territorium der Ukraine im Jahr 2021“. Das 

Gesetz bezieht sich auf die Manöver „Rapid Trident 2022, Cossak Mace 2022, Light Avalance 2022, Silver 

Sabre 2022, Sea Breeze 2022, Riverine 2022, Maple Arch 2022 und Viking 2022. 

 

27. Januar 2022: Scheitern des diplomatischen Briefwechsels zwischen Moskau und den USA. USA 

lehnen russische Kernforderungen … ab.  

 

7. Februar 2022: Ukrainischer Außenminister erklärt in einer Pressekonferenz mit deutscher 

Außenministerin Baerbock, dass es „keinen direkten Dialog mit prorussischen Rebellen im Osten der 

Ukraine geben“ werde. = Weigerung der Umsetzung des Minsker Abkommens. 

 

14. Februar 2022: Ukrainischer Botschafter in Großbritannien: statt sofortiger NATO-Mitgliedschaft 

bilaterale Abkommen mit Großbritannien und USA (zusätzlich). 

 

14-. Februar 2022: US-Präsident Joe Biden: er rechne mit einem Angriff Russlands am 16. Februar.  

 

16. Februar 2022: Tatsächlich begann ein immer stärkerer Beschuss der Republiken Donezk und 

Lugansk durch die Ukraine. 

 

18. Februar 2022: Beschuss gegenüber 14.2 um das 34-Fache gestiegen.   

 

OSZE-Berichte:  

16.2:           591 Waffenstillstandsverletzungen,    316 Explosionen,  

17.2.:          870 Waffenstillstandsverletzungen,    654 Explosionen 

18.2:          1566     „                                             1413 Explosionen 

19./20.2.:   3231       „                                           2026 Explosionen 

 



19.2.2022: Selenski auf Münchener Sicherheitskonferenz: Er würde aus dem Budapester Memorandum 

aussteigen, falls es keine festen Sicherheitsgarantien der 5 ständigen Mitglieder des UNO-Sicherheitsrates, 

einschließlich Deutschlands und der Türkei gäbe.  

Chef der Internationalen Atomenergiebehörde Raphael Grossi sagt im Interview während des 

Weltwirtschaftsforums – WEF -  in Davos, dass in Saporishshja derzeit 30 Tonnen Plutonium und 40 

Tonnen abgereichertes Uran lagern. 

 

21. Februar 2022:  Moskau anerkennt die Unabhängigkeit von Donezk und Lugansk. OSZE registriert 

1927 Waffenstillstandsverletzungen und 1481 Explosionen 

 

22. Februar 2022: 1710 Waffenstillstandsverletzungen / 1420 Explosionen.  

Republiken Donezk und Lugansk bitten russische Regierung um militärische Hilfe. 
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